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ſich hier dem
Der Glanzpunkt der Jnſel i bi r dieherrlichen Ausſichtspunktes wird es intereſſieren daß man auf dem Königs
uhl gerade an der Stelle wo die Treppe nach der vorderſten Plattform

rab aus grauer Vorzeit

pap g 2anſcheinend von einem Berliner Verbrecher bei einem Gaſtwirt ausgeführt
Der Dieb hatte ſich bei dem

Handkoffer bei ſich

der einen grauen Jakettanzug trug i rdahl dort eine Kaſſette mit den Wertpapieren deren Nummern ſpäter feſt
geſtellt werden

Die Spur des

e

Reue ſchneidige Damenbedienung

Das neuentdeckte Königsgrab von Stubbenkammer

Die Jnſel Rügen iſt alljährlich das Ziel von Hunderten Erholungs
er welche dieſe Perle der Oſtſee durchwandern um ſich an den

entzückten Auge darbietenden Naturſchönheiten zu erquicken
iſt die Stubbenkammer Viele Verehrer dieſes

ein altes Grab entdeckt hat welches ein Königs
ſein dürfte Es iſt leicht möglich daß dieſer
Namen Königsſtuhl erhalten hat Beigegebene

des Kreidefelſens führt

Hügel durch das Grab den
Skizzen geben den Grundriß und Querſchnitt dieſes alten Germanen
grabes an

Kleine Chronik
Brandenburg 23 Auguſt Ein Diebſtahl von Wert

ieren im Betrage von über 18000 Mk wurde Sonntag nachmittag

Wirt einquartiert und führte einen braunen
Unbemerkt ſchlich ſich der etwa 28 Jahre alte Mann

ins Wohnzimmer des Gaſtwirts und

konnten zwei Sparkaſſenbücher und 30 Mk bares Geld
Diebes führte nach dem Bahnhof wo in einem verſchloſſenen

cmv r Saalschloss grauereiVormehmes Garfemnmlokra l
Diners von 12 3 Uhr

Paraciies
Montag Mittwoch Freitag
Konzert m freiem Eintritk

o fſeale
Direktion Gustav Poller

am Riebeckplatz nächſte Nähe des
Hanptbahnhofes

Lette Woche

Steicikl
Sänger

Anfang 8 Uhr
Vorverkauf in den bekannten Geſchäften

Groſzes
Große Feſt Polonaiſe

Entree

Abort der braune Handkoffer und die leere Kaſſette vorgefunden wurden
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ein Stemmeiſen
Auguſt Aufſehen erregende Verhaftung

Hier wurde dem B zufolge der Vertreter einer Thüringer Farben
fabrik Kaufmann Griesdorf feſtgenommen Der Verhaftete ſtammt
aus guter Familie die ſich aber bereits ſeit Jahren von ihm losgeſagt
hat Griesdorf wird beſchuldigt Erpreſſungsverſuche gegen einen in
Poſen wohnenden höheren Offizier unternommen zu haben unter der
Androhung mit Enthüllungen Aus einer kleinen Garniſon
In den Briefen die er an den Offizier richtete wird die Bekanntgabe ver
ſchiedener Vorgänge für den Fall angedroht daß ſich der Empfänger nicht
zu bedeutenden Geldopfern bereit finden laſſen würde Der Offizier übergab
die Briefe der Polizei die Griesdorf als Schreiber ermittelte Griesdorf
lebte in Kottbus auf großem Fuße und verfügte über reichliche Geldmittel
Bei ſeiner Vernehmung gab er zu Briefe an den Offizier geſchrieben zu
haben doch beſtreitet er die Erpreſſungsverſuche Griesdorf hat ſeinerzeit
als Einjähriger bei dem Regiment gedient bei dem der Offizier damals ſtand

Dresden 23 Auguſt Vom Königſtein Am 1 Oktober
hört die Feſtung Königſtein auf Garniſonsort zu ſein Den mili
täriſchen Dienſt wird alsdann nur noch ein Wachtkommando in Stärke

von 60 Mann verſehen das abwechſelnd von den Jnfanteriegarniſonen
Kamenz Bautzen oder Zittau geſtellt wird Das auf der Feſtung befind

liche neue Unteroffiziergebäude und die Räume des Feſtungslazaretts will
man dem Vernehmen der Dr zufolge in ein Erholungsheim
für Militärs umwandeln

Hirſchberg Schleſ 23 Auguſt Selbſtmord Kammerherr
Freiherr Karl v Gersdorff hat ſich aus einem Fenſter der Brotbaude
bei Seidorf geſtürzt Die Verletzungen waren ſo ſchwer daß er wenige
Minuten darauf ſtarb Die Tat dürfte der Bedauernswerte in einem
Anfall geiſtiger Umnachtung ausgeführt haben Freiherr v Gersdorff der
ſeit kurzem in der Brotbande zur Sommerfriſche weilte iſt Majoratsbeſitzer
von Oſtrichen und AltSeidenberg im Kreiſe Lauban

Rothenburg Oberlauſitz 23 Auguſt 3 Mark Eheſteuer
Eine eigenartige Sitte beſteht in dem größtenteils wendiſchen Dorfe
Gablenz des Kreiſes Rothenburg Dort muß jeder der in den Stand
der heiligen Ehe tritt eine Art einmalige Cheſteuer in Höhe von 3 Mark
entrichten die offiziell von dem Gemeindeboten eingezogen wird Dieſer
Betrag wird dann im Laufe des Jahres von den Ehemännern des Ortes
an drei aufeinanderfolgenden Sonntagen in den drei Gaſthäuſern durch
ein ſogenanntes Männertrinken klein gemacht ſelbſtverſtändlich zur größten
Freude aller Pantoffelhelden welche an dieſen Tagen den Hausſchlüſſel
mitnehmen dürfen

Cadinen 23 Auguſt Kinderſeſt Auf Veranlaſſung der
Kaiſerin fand wie alljährlich hier ein großes Sommerfeſt ſtatt Nach
mittags waren auf dem Platze hinter der Kloſterruine für Jung und Alt
Kaffeetafeln hochbeladen mit Kuchen und Erfriſchungen aller Art gedeckt
an denen es fröhlich herging während für die Erwachſenen Bier und
Limonade reſp Zigarren geſpendet wurden Nach dem Kaffee wetteiferte
die zahlreiche Kinderſchar im Laufen Klettern Sackhüpfen um wertvolle
Preiſe außerdem erhielt jedes Kind irgend ein Geſchenk beſtehend aus
Spielzeug oder nützlichen Gegenſtänden Während des Feſtes hielt Landrat

Jm Koffer befand ſich
Kottbus 23

herrin endete worauf an dieſe ein Danktelegramm nach Schloß Wilhelms
höhe abgeſandt wurde Am Abend gab es ebenfalls freie Beköſtigung

Königsberg 23 Auguſt Ein Wachtpoſten von Strolchen
tödlich verletzt Heute nacht wurde an dem ſüdlichen Fort bei Groß
Karſchau der aus Köln a Rh gebürtige Grenadier Erden vom 3 Regi
ment von Strolchen überfallen und mit ſeinem eigenen Gewehr lebens
gefährlich verletzt Als Erden heute morgen um 2 Uhr abgelöſt werden
ſollte fanden ihn die Kameraden mit einem Knebel im Munde bewußtlos
im Graben liegend Neben ihm lag das Seitengewehr Der Grenadier
hatte während des Ueberfalles vergeblich verſucht einen Schuß abzugeben
Der Tat verdächtig ſind eine Anzahl Strolche welche gegen Mitter
nacht auf einem naheliegenden Grundſtück allerlei Unfug getrieben und
dann ſingend und johlend über das Feld gezogen waren Der Soldat
wurde nach dem Garniſonlazarett geſchafft an ſeinem Aufkommen wird
gezweifelt

Gotha 23 Auguſt Großfeuer Heute abend entſtand im
Orte Hohenkirchen ein Großfeuer durch welches vier Wohnhäuſer gänz
lich zerſtort zwei Häuſer erheblich beſchädigt und neun Scheunen ver
nichtet wurden

Ludwigshafen 23 Auguſt Mord und Selbſtmword Der
35 Jahre alte Heizer Karl Diehl aus Kaiſerslautern ſchlich ſich in der
vorletzten Nacht in die Wohnung der Veronika Gres der von ihrem
Mann getrennt lebenden Ehefrau von Valentin Weber hier und erſchoß
ſie in ihrem Bette Etwa eine Stunde ſpäter erſchoß ſich Diehl ſelbſt im
Stalle desſelben Hauſes Diehl hatte vor Jahren ein Liebesverhältnis
mit der Veronika Gres und ſchon damals machte er auf ſie einen Mord
verſuch Er wurde zu 2 Jahren Gefängnis verurteilt Jm Frühjahr
dieſes Jahres wurde er entlaſſen und hat nun ſeinen Plan zur Ausfüh
rung gebracht

Kaiſerslautern 23 Auguſt Schweres Gewitter Jn der
Vorderpfalz ging geſtern ein ſchweres Gewitter nieder Jn Speyers
dorf ſchlug der Blitz mehrere male ein und zündete 3 Wohnhäuſer
6 Scheunen und eine Anzahl Nebengebäude wurden eingeäſchert

Sorrent 23 Auguſt Jnfolge eines Cyklons ſtürzte heute
ein Haus ein und begrub unter den Trümmern 9 Perſonen 6 konnten
gerettet werden die anderen 3 wurden getötet 30 weitere Häuſer
drohen einzuſtürzen Die Bewohner derſelben werden in Militärzelten
untergebracht auch die Felder in der Nähe der Stadt erlitten vielfachen
Schaden

London
vermißt

23 Auguſt 33000 Perſonen in einem Jahre
Die Zahl der Perſonen die alljährlich in dem dunklen

Strome des Londoner Lebens verſchwinden iſt erſtaunlich groß Nach
den Berichten der Londoner Kriminalpolizei wurden im Jahre 1902
33413 Perſonen als vermißt gemeldet und 17326 als gefunden
Die gewaltige Differenz zwiſchen dieſen beiden Rubriken ſpricht durch die
trockene Zahl von 16087 Menſchen über die man keine Kunde mehr
erhalten erſchütternd von unheimlichen Verbrechen und tragiſchen Unglücks
fällen Dieſe Menſchen ſind ertrunken ſie ſind von dem gierigen Schlund
der Großſtadt ſpurlos verſchlungen worden oder ſie haben ſich wegen licht
ſcheuer Taten in Verſtecken und Schlupfwinkeln unauffindbar verborgen
An Entführungen und ähnlichen Verbrechen wurden 14000 Fälle regiſtriert

VPfälzer Sehiessgrabem
Grosses Schlachten Irotponrri

von der geſamten Renschel ſchen Kapelle

Gerilach Muſikdir

Arie
Instrumental Quartett u Liederabend

unter Mitwirkung des Opernfängers Herrn Aug Schoene

Winfer Garten mDonnerstag den 25 Auguſt cr nachmittags 4 Ahr

Kinder u Familien Feſt
Auſſteigen des Tuftballon Neptun mit Fallſchirm Abſturz

Jnſtrumentaliſten Hrevetti mit ſeinen originellen Jnſtrumenten

von Etzdorf eine Anſprache die mit einem Hoch auf die kaiſerliche Guts

B Winkler

Heute Mittwoch abend

Feuerwerk
Freuudl ladet ein A Pretzien

Paracdies
Montag S Mittwoch S Freitag
Konzert m freiem Einkritt

Stadt Theater heiprig
Donnerstag den 25 Auguſt 1904 BeeAenes Theater Schlachtefest

Die Tochter des Regiments

Altes Theater

1 566Hotel Deutseher Hot
Franckeſtr 8 Beſ H Gerhbardt

Ausſchank gut gepflegter Biere Vorzüg
liche Küche Mittagstiſch nach Wahl im
Abonnement Schattiger Garten mit
Kolonnade Geſellſchaftszimmer 20 bis
60 Perſonen faſſend zum Abhalten von

Hochzeiten c

Morgen Donnerstag
Grosses

T

Früh Wellfleiſch Abends Bratwurſt
friſche Wurſt und Suppe

Ernst Kittelmann
Beeſenerſtraßze

Dienstag und Donnerstag

mit darauf folgendem Kindertanz und Wonbonregen
Knsper Theater

Auftreten des

n FackelWolonaiſe 8Erwachſene 25 Pfg Kinder 15 Pfg SCafé KRoland
äglich Konzert der

Aiginal Serbiſchen Inſtrumental
Gtesellschaftshhaus Diemitz

Donnerstag Iränmzoehen
KünſtlerKapelle

Direktor Jowanowitsoh
D Anfang 7 Uhr abends

Täglich von 5 Uhr Konzert
im Bratwurstglöckle

Größter Betrieb am Platze

Stacdtpark
Morgen Donnerstag grosses Frei Konzert

und

früher Tinzer Garten

Nur Ruhe kann es machen

Zur Flotte Damen BedienungKaiserblume
Mittelſtraße 7

Ptälzer Schiessgraben
Mittwoch nachmittag von 3 Uhr an

Groſzes Frei Konzert
Hochachtungsvoll A PretzienKen eröffuet

Erstes Wiener Restaurant
vorm Pschorrbräu

Angenehmer Familien Anfenthalt
Speisen nach Wiener Art

Obere Leipzigerſtr 36 I

RKaltenmar ſ
Zur Saalweihe meines neu veränderten
aales lade zum

Konzert und Vall
zu Sonntag den 28 d freund
lichſt ein

wurfſft a
Jeden

R AckermannAnfang nachmittags 3 Uhr

a Penſion Nachhilſe bei den
Bbeiten engſter Familienanſchluß

D unt F 2286 an die Exped d Ztg

handwerker Meister Oerein
T Freitag den 26 Auguſt abends 8 Uhr in Freybergs Garten

7 Abonnements Konzert
Wer hochfeine hausſchlachtene Wurſt

ans friſchem Schweinegut kanfen will bemühe ſich zu

Berumünzarel Bois
Jeden Montag und Donnerstag Grosses Scohlachtefest

K Früh v
Fleiſch von 5 Uhr die feinſte friſche Rot Leber u Schwarten

Schlnehteſoest
Friedrich Mövius

Pfännerhöhe 30

Das So
V ahaſa fen

Direktion Ernst Schreck

ohwalſbennest

J Madame Konorah
J Wer iſt Lonoranh

Eine hübſche und außerordentlich
intereſſante Dame aus Amerika

Und in was arbeitet ſie

In Zahlen Ein fabelhaftes Rechen 9talent iſt dieſe diſtinguierte Künſt l un Schlauhtefeſt
lerin mit verbundenen Augen ſitzt l e
ſie auf der Bühne und mit Blitzes
ſchnelle
Rechenaufgaben jongliert mit ſechs
ſtelligen Zahlen daß einem Hören

Sehen

Exempel ſtimmt
Sie rechnet den Herren das Alternach gegen Damen iſt ſie ga Anvfelbiümochen

Slaut

ein Schauſtück das

verlohr

Ferner das neue
Weöoltstädtische

Künstler Programm
Anfang der Vorſtellnug

prüziſe
G

Donnerstag
e Schlachtefest
ff Wurſt und Fleiſchwaren

S Georhstaeduv
Landwehrſtraßze 12

2 z inSonnabend Funge Hühner u Gänſe

Donnerstag Gr Sohiachtefest
Früh 8 Uhr Wellfleiſch u Sauerkohl

ff Gehacktes Von 5 Uhr hochfeine Rot
und Zwiebelleberwurſt

R Kocoh Jacobſtraße
m

Gaſtſpiel

592

Morgen Donnerstag

R Müllern
Marthaſtraße 31

Wlen Weine
weiß a Ltr 60 Pfg a Fl von 50 Pfg an

Rotwein a Ltr 80 Pfg a Fl von
65 Pfg an

löſt ſie die ſchwierigſten

vergeht und jedes

ſie arbeitet mit Quadrat

Schröt Anfang 32 Ahr Hierzu ladet ergebenſt ein und Kubikwurzeln kurzum das a Fl 35 Pfg bei 10 Fl 30 Pfg
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anzuſehen und ff Ruſſ Anlat Pfd I in70 Panzuhören ſich wahrlich der Mühe üchinkenſchmals Pf

it r 506 fWurſtſchmal 20 PfKonorah nun man Gepölt Knodjenfleiſch 20 f
empfiehlt

i Viotoo Jnh Ernst NietsehWilh Nietsch erhegeraeeg
SCII Leipzigerſtr 77

Cin guter Hanstrunk
iſt das nach neuem Verfahren hergeſtellte

gut abgelagerte

h in Jlaſ4Hausböer in Flaſchen
à 6 Pfg

geſehen haben

S Ahr
mit Sommerreigen Der Vorſtand a

Domplfatz 10

Morgen Donnerstag
chlachtefeſt
A Priehbus

Erport Doppelbier
in Flaſchen à 10 Pfg von

tieinrich Müller s Wwe
Feruſpr 1833

9 Uhr Wellfleiſch mit ff Sanerkohl Bratwurfſt u geh

Pfund nur 80 Pfg
Donnerstag Morgen DonnerstagSohlachtefest

Franz Hanf
Ranniſcheſtraße 11

h
hHansſchlachten

m Bornschein Schulſtraße 9
Morgen

Donnerstag
A Funk Töpferplan S

Viktoriaſtraße 29
3Donnerstag SchwenmneBranerei

z Blech n Draht 3
in allen Stärken in HMessing u HNen
sliber empf Ferd Haasszeugier

ma Barfüſterſtraße 9
chlautefeſt
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Mitglied des ne Spar Vereins

I zu herabgeſehzten Preiſen teilweiſe ſis zur Hälfte der regnlären preiſe wird fortgeſetzt

Berrrgharcit e Becher
Fernſprecher 1226 52 Rabatt auf alle Waren

25 Auguſt

Zweites Geſchäft e

Gleariusſtraße
am Hallmarkt

DEF Umtauſch geſtattet De

Deuischlands qrösstes Spezialgeschäft emaillierter Haushaltungsgeschivre
Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Bezüglich des am 12 und 13 September d J ſtattfindenden Kram

marktes wird für die beteiligten Gewerbetreibenden folgendes bekannt gegeben
1 Es können zwei Schankzelte von 30 m Front und 13 m Tiefe Aufſtellung

finden Selbſtkonzeſſionierte Reſtaurateure alſo nicht Geſchäftsführer Vertreter uſw die
ſich im Beſitze der unbeſchränkten Schankkonzeſſion befinden und hierauf reflektieren
haben ſich bis einſchließlich den 28 d Mts abends 6 Uhr bei der Unterzeichneten
ſchriftlich zu melden Später eingehende Geſuche können nicht berückſichtigt werden

Die Verloſung findet am 31 d Mts vorm 10 Uhr im Waſſerturm auf dem
Roßplatz ſtatt

Diejenigen Bewerber welche das Los begünſtigt ſind verpflichtet den Schank
betrieb auf eigene Rechnung auszuüben Eine Uebertragung an Dritte wird unter keinen
Umſtänden zugelaſſen ebenſowenig kann bei der Verloſung ein Bewerber ſich durch einen
anderen vertreten laſſen Jnhaber von Lokalen welche nicht bis 12 Uhr Polizeiſtunde
haben müſſen von der Teilnahme an der Verloſung ausgeſchloſſen werden

2 Gewerbetreiber de welche eine Kaffeebude aufſtellen wollen haben ſich bis ſpä
teſtens 28 d Mts bei der PolizeiVerwaltung ſchriftlich zu melden Kaffeebuden von mehr als
10 m Front und 8 m Tiefe werden nicht zugelaſſen Das Budenzeug wird vor dem
Markte einer polizeilichen Reviſion unterworfen werden Aus Säcken Decken und dergl
zuſammengeſlickte Planen dürfen nicht verwendet werden die betreffenden Bretter und
Planenbuden müſſen ein gutes Ausſehen haben Die Erlaubnis zum Ausſchank von
Kaffee wird nur unbeſcholtenen zuverläſſigen Perſonen erteilt

3 Die größte zuläſſige Front einer Spielbude beträgt 10 m Wer die Erlaub
nis zum Ausſpielen geringwertiger Gegenſtände haben will hat ſich bis ſpäteſtens den
28 d Mts ſchriftlich bei der Unterzeichneten zu melden gleichzeitig die erforderlichen
Spielpläne zur Prüfung und Abſtempelung einzureichen und die Namen und Geburts
tage derjenigen Perſonen anzugeben welche er als Gehülfen zu beſchäftigen gedenkt Es
werden nur ſolche Halleſche Einwohner zum Betrieb einer Spielbude zugelaſſen welche
außer ihren Familienangehörigen keine weiteren Gehülfen oder nur ſolche beſchäftigen
die ſchon längere Zeit in hieſiger Stadt wohnen und als zuverläſſig bekannt ſind Orts
fremde Perſonen welche ſelbſt ſchon Ausſpielungen betrieben haben werden hier weder
als Spielbuden Unternehmer zugelaſſen noch ſollen ſie als Gehülfen ſolcher beſchäftigt
werden

4 Die Erlaubnis zum Ausſchank von Bier oder Brannt wein innerhalb der Reit
hallen wird nicht mehr erteilt auch werden ſogenannte deutſche Schiffsſ chaukeln Zirkuſſe
und Buden zum Preisſchießen nicht zugelaſſen Der Verkauf von Scherzartikeln welche
geeignet ſind Beläſtigungen des Publikums herbeizuführen wie Klatſchfächer Pfauen
federn Schneebälle uſw wird nicht geſtattet

5 Konditorbuden dürfen nicht länger als 6 m und nicht tiefer als 3 m ſein
wenn ſie in der Hauptreihe aufgeſtellt werden ſollen Solche von größerer Länge und
Tiefe werden nur ſoweit der verfügbare Platz es geſtattet zugelaſſen

6 Die Prüfung der Sewerbeſcheine ſowie Ausfertigung der Erlaubnisſcheine und
Standausweiſe findet ausſchließlich auf dem Roßplatze im Waſſerturm ſtatt Diejenigen
Gewerbetreibenden welche in Halle a S oder den nächſten Ortſchaften wohnen empfangen
obige Scheine
am Monkag den 5 und Dienstag den 6 September von 12 Ahr vormittags

und von 6 Ahr nachmittags
die übrigen Gewerbetreibenden ebenda nach ihrem Eintreffen von

und Vieh

auf dem Roßplatze
früh 8 Uhr ab

7 Die Loſe für diejenigen Stände welche erſt am 9 September angewieſen
werden ſind gleich bei Empfangnahme der Standausweiſe zu ziehen Hierzu ſind die
Gewerbeſcheine reſp die Beſcheinigungen über die erfolgte Anmeldung zum ſtehenden Ge
werbe vorzulegen

Die Verloſung und Anweiſung der Plätze für Karuſſells Schaubuden Schieß
buden Schankeln Spielbuden Kaffeezelte Schmalzkuchenbuden und andere Geſchäfte
welche Luſtbarkeitsſteuer zu zahlen haben erfolgt am

Donnerstag den 8 September cr von 8 Ahr vormittags abö
der Plätze für Spiel z Schmuck Zuckerwaren Konditor Wurſt und Fiſchbuden am

Freitag den 9 September cr von 8 Ahr vormittags ab
der Plätze für die übrigen Handelsleute am

abend den 10 September cr von 8 Ahr vormittags ab
auf dem Roßplatz

Die Händler welche in offenen Ständen
feilbieten erhalten ihre Plätze am

Sonnabend den 10 September cr von 3 Ahr nachmittags ab
Zur Anweiſung von Ständen hat jeder Gewerbetreibende die erforderliche Anzahl

Pfähle zum Abſtecken mitz bring gen
Die Wohn und Geſchäftswagen der Schauſteller u ſ w dürfen früheſtens amMittwoch den 7 Septemder cr auf den Roßplatz gefahren werden Ferner wird darauf

aufmerkſam gemacht daß die Aufſtellung ſogenannter elektriſcher M äbchen und dergleichen

nicht geduldet wird
Es wird ferner darauf hingewieſen daß der Viehmarkt erſt am Dienstag den

13 September cr ſtattfindet und daß nach den bezüglichen Beſtimmungen für die auf
den hieſigen Jahrmärkten ſtattfindenden öffentlichen Luſtbarkeiten neben dem Standgelde
noch die feſtgeſetzten Luſtbarkeitsſteuern im voraus zu zahlen ſind deren Erhebung durch
einen im Bureau des Marktpolizei Kommiſſariats befindlichen ar sbrannt erfolgt

Der Abbruch der Buden muß am Mittwoch den 14 September cr bewerkſtelligt
werden und mit Ablauf dieſes Tages der Platz von ſämt üchen Waren Verkau fs und
Beluſtigungsvorrichtungen ſowie Buden ge räume ſein

Bemerkt wird noch daß der Markt auf dem Roßplatz ſtattfindetHalle a den 16 Auguſt 1904 Die Paolizei Verwaltung

Brkanntmachung
Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im Monat

Juni 1903 verſetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandunmmern
von 55541 bis 69097 tragen nnd ber welche die Pfandſcheine in blauem
Druck ausgeſtellt ſind wird

Mittwoch den 21 Sept d Js und an den darauf folgenden Tagen
im Anktionslokal des Leihhanſes An der Marienkirche Nr 4 ſtatt
finden und beginnt vorausgeſetzt daß eine genügende Anzahl von
Käufern anweſend iſt um 9 Uhr vormittags und um 3 z Uhr
nachmittags

Es kommen Taſchenuhren aller Art Gold und Silbergegenſtände wie
Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib und Bettwäſche Schuhwerk neueund getragene Kleidungsſti ücke und verſchiedene andere Sachen zum Verkauf

Die Einlöſung oder Ernenerung verfallener Pfänder findet nur biszum 20 Sept d Js ſtatt worauf das beteiligte Publikum beſonders auf
merkſam gemacht wird

Halle a den 24 Auguſt 1904
Das Leihamt der Stadt Halle a S

J b ung
Die r eines Fonrohßrßanals in der Segſcheiderſtraße

V Vereinsſtraße und Witteſtraße ſoll im Wege
Angebote ſi nd bisWontag den 29 Auguſt vormittags 10 Ahr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus

liegen auch die Verdingungs zanſchläge entnommen werden können
Halle g den 23 Auguſt 1904 Der Stadtbanrat

Zigarren Obſt Back oder Eßwaren

zwiſchen
der Wettbewerbung vergeben werden

Genzmer

Be f kanntutcgcheetatg
luf dem S bladep r reb e Bey er imtghrg F darf Ren ſchritt uUl Dchi mee be ne l el S tritzer T u Vul t Uärde nicht mehr abgeladen werdenHalle a den 28 Auguſt 1904 Der Stadtbanrat Genzmer

Bekanntmachung
Straßenbeleuchtung

Jm Monat September 1904 werden
a die Abendlaternen

vom 10 von 7 Uhr bis 11 Uhr abends

11 20 e 11 und21 80 6Gte 11die Nachtlaternen
vom 10 von 11 Uhr abends bis Uhr früh

11 20 11 nund21 30 11 duj brennenDie Leuchtkraft des Gaſes betrug auf Srind der amtlichen Meſſungen im Monat
Juli 1904 bei einem ſtündlichen Verbrauche von 150 1 17,74 Hefnerlichte im
Durchſchnitt

Halle a den 20 Auguſt 1904 Der Magiſtrat
Reglement

für den rumäniſchen Polizeidienſt an den Grenzbunkten in den Häfen und
anf den Vahnhöfen vom 31 März 13 April 1904

Kapitel II
Die ſpezielle Grenzpolizei

8 1 Eingangs Kontrolle
Art 10 Kein fremder Reiſender darf in das Land eintreten der nicht einenordnungsmäßigen von en n dumäniſchen Konſul oder diplomatiſchen Vertreter des Ortes

von wo der Reiſende iſt oder von wo er den Paß erhalten hat viſierten Paß oder ein
ſolches Neiſedokument beſitzt

Der a Antritt in das Land wird indeſſen ohne daß ihre Päſſe oder Reiſedokumente
das obige Viſum tragen geſtattet

1 Ausländern welche aus einer Ortſchaft kommen wo ein rumäniſcher Konſul
oder diplomatiſcher Vertreter nicht iſt

2 den Untertanen der Staaten mit welchen Rumänien Konventionen oder
ſpezielle Uebereinkommen in dieſer Beziehung hat

3 denen nahe der Grenze wohnenden Untertanen der Grenzſtaaten welche ge
mäß den beſtehenden oder abzuſchließenden Konventionen ermächtigt ſind mit Billets
für kurze Zeit oder in den Konventionen beſonders vorgeſehenen Zertifikaten ins Land

einzutreten
4 den diplomatiſchen und konſulariſchen Repräſentanten den Legationsſekretären

und Attachés wie auch ihrem Amtsperſonal den von ihrer Regierung mit ſpeziellen
Miſſionen betrauten Perſonen und den beſonderen diplontatiſchen Kurieren auf Grund
der Gegenſeitigkeit5 den Ausländern welche erklären daß ſie ſich im Lande nicht aufhalten ſondern
direkt von einem zum anderen Grenzpunkt gehen in dieſem Falle ſetzt der Polizei
Offizier des Eingangspunktes auf die Reiſedokumente das Viſa daß ſie nur für den
Tranſit gut ſind

6 den in Rumänien wohnhaften Ausländern wenn ſie von einem Hafen zum
andern fahren ſofern ſie dem Polizei Offizier im Einſchiffungshafen ihre Reiſedokumente
vorlegen damit er darauf das Viſa für die Einſchiffung und die Befreiung vom Viſa ſetze

7 den in Rumänien wohnenden Ausländern wenn ſie das Land für eine Zeit
nicht über drei Tage verlaſſen ſofern ſie bei dem Austritt aus dem Lande ſich bei dem
PolizeiOffizier des uebergangspunktes einfinden damit er auf die Reiſedokumente das
Viſa für die Befreiung ſetze

Der obige Zeitraum wird für drei freie Tage berechnet
8 Den in Rumänien wohnhaften Ausländern wenn ſie das Land kraft eines

Paſſes oder Reiſedokuments verlaſſen das von dem diplomatiſchen oder konſulariſchen
Vertreter ihres Staates in Rumänien ausgeſtellt iſt wenn ſie ſich vor der Abfahrt in
Bukareſt und Jaſſi auf der Polizeipräfektur im übrigen auf den reſpektiven Bezirks
präfekturen einfinden damit ihnen auf das Reiſebillet das Viſum geſetzt werde daß es
gut für die Hin und Rückfahrt iſt

9 Jedem Reiſenden welcher von dem Miniſterium des Jnnern von der Formalität
des Viſa befreit wird

Art 11 Der Eintritt in das Land iſt Ausländern verboten
ordnungsmäßig viſierte Reiſedokumente haben

1 Wenn ſie aus Rumänien auf adminiſtrativem Wege oder durch gerichtliches
Urteil ausgewieſen wurden ſolange die Strafe nicht anfgehoben wird

2 Jrrſinnigen welche nicht von jemand anderem begleitet werden
3 wenn ihnen der Eintritt in das Land von der Regierung als Sicherheits

maßregel unterſagt worden iſt
4 wenn die Rede von dem Eintritt ausländiſcher Arbeiter in Gruppen iſt und

dieſe nicht die beſondere Autoriſation von dem Miniſterium des Jnneren laut den feſt
geſetzten Vorſchriften erhalten haben

5 den Vagabunden und im allgemeinen allen Jndividuen
ihrer Ankunſt an der öffentlichen Mildtätigkeit anheim fallen mußten

Art 12 Den Jndividuen welche die Erlaubnis zum Eintritt in das Land
unter der Angabe nachſuchen daß ſie das Land im Beſitze eines rumäniſchen Paſſes
verlaſſen hätten den c nicht mehr haben oder wenn die Gültigkeitsdauer des Paſſes
abgelaufen iſt wird der uebertritt ohne ſpezielle Zuſtimmung des Miniſteriums des
Jnnern nicht geſtattet werden

Art 15 Die Entbindung von der Formalität des Viſums für die ausländiſchen
Reiſepapiere befreit den ausländiſchen Reiſenden auch von der Zahlung der Viſagebühr
Diejenigen aber welche ſich in den in Art 10 al 1 2 und 9 vorgeſehenen Fällen be
finden ausgenommen wo Konventionen und fpeziele Abkor nmen mit ausländiſchen
Staaten in Betracht kommen ſind verhalten die Viſagebühr zu bezahlen welche vonihnen beim Eintritt in pas Land erhoben wird

Die Viſagebühr beträgt 5 Lei für jeden Paß für ausländiſche Arbeiter denen der
Eintritt in Gruppen geſtattet iſt iſt die Gebühr 2 Lei

Für die erhobene Gebühr ſtellt der Polizei Offizier eine Quittung aus einem
beſonderen Regiſter à souche aus und verzei ichnet auf dem Reiſedokument die Nummer
der Quittung unter welcher er die Gebühr erhoben hat

Die erhobenen Gebühren ſind alle 10 Tage an das Zollamt des Punktes abzuführen

ſelbſt wenn ſie

welche gleich von

Vorſtehendes Reglement wird hierdurch zur öffentlichen Kenntnis gebracht
Halle a den 13 Auguſt 1904 Die Polizei Verwaltung

Bekaunntmarhung
Nach den angeſtellten Beobachtungen werden die öffentlichen Straßzen Kanäle

vielfach dadurch verunreinigt daß ſeitens der zur Straßen Reinigung Verpflichteten derKehricht in die Einfallöcher der Kanäle abgeſchoben wird Di e Polizei Verwaltung ſieht
ſich deshalb veranlaßt die nachſtehende Vor rſchrift des S 4 der hieſigen Straßen Polizei
Ordnung vom 5 Juli 1893 welche folgenden Wo ortlaut hat

Der bei der Straßenreinigung gewonnene Kehricht Schlamm
Unrat darf weder auf benachbartes Straßenterrain geſchoben noch den Falllöchern
der Kanäle zugeführt werden iſt vielmehr wenn er nicht ſofort abgefahren oder
untergegraben werden kann bis zu ſeiner Entfernung im Jnnern der Gehöfte in
Dünger oder Müllgruben nicht aber in Vorgärten oder auf jonſtigem an der Straße
liegenden unbebauten Vorland aufz ubewahren Ebenſo iſt es jedem Dritten ver
toten die vorgenannten bei der Str aßenrei nigung zu entfernenden Maſſen von dem

ßenterrain des einen Verpflichteten auf das Straßzenterrain eines anderen Verpfl ihteen zu ſchaffen

mit dem Bemerken in Erinnerung zu bringen daß Uebertretungen dieſer Vorſchrift aus
S 76 der genannten Verordnung mit Geldſtrafen nicht unter 5 Mark geahndet werdenHalle a/S den 26 März 1904 Die PolizeiVerwaltung

ſucht Waiſe 23Jahre üb 350000 rHeirat s Vermög Herren wenn auch ohne Fri ſche Knick Eier

Charakt erl e biuigtjed m it o d Spezial Eier Groß Geſchäft

Schnee und ſonſtige

2

ifpolſt fämtl Wöbel Pr mache vorh aus

h unter Hof nung Verſin 30 16

7 Talamtſtraße 7
n

Au
T apez St 35 Pfg Taenzer Wolfſtr 22

Auktion
Donnerstag den 25 d M nahm

2 Uhr verſteigere ich Ranniſcheſira aße 15
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Donnerstag den 25 Auguſt 1904
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hier 1 gr Teppich 1 Serviertiſch 1 Schrei
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Zwangsverkauf
Donnerstag den 25 Auguſt 1904

vormittags 10 Uhr verſteigere ich in
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